
Das ist das Allerletzte: Die Evangelische Kirche in Deutschland 

will per Kirchengesetz Streiks verbieten. Das soll das Kirchen-

parlament, die Synode der EKD, Anfang November 2011 in 

Magdeburg beschließen. Das gab’s noch nie. Die Initiative zu  

diesem Gesetz kam von den Managern großer diakonischer 

Einrichtungen. Folglich soll das Kirchengesetz ausschließlich 

Betriebe der Diakonie erfassen.

Das Streikrecht ist ein Grundrecht. Es gilt für alle Menschen 

in der Bundesrepublik Deutschland. Es geht zu weit, wenn 

kirchliche Einrichtungen glauben, sie könnten selber entschei-

den, welche Grundrechte gelten. Dazu darf sich die EKD nicht 

selbst ermächtigen.

Streikrecht ist Grundrecht –
Dem Wettbewerb Grenzen setzen!

Deshalb rufen ver.di und die Bundeskonferenz  

der Arbeitsgemeinschaften der Mitarbeiter- 

vertretungen/Gesamtausschüsse im Bereich  

des Diakonischen Werkes der Evangelischen  

Kirche in Deutschland (buko) gemeinsam auf, 

am Ort der Synodentagung Krach zu schlagen.

Demonstration und Kundgebung

4. November 2011, 12 Uhr, Magdeburg, Domplatz

mit dem ver.di-Vorsitzenden Frank Bsirske

AufrufAufruf

Gesundheit, Soziale Dienste,
Wohlfahrt und Kirchen

Vereinte
Dienstleistungs-
gewerkschaft



Tarifverträge für alle
Die Arbeitgeber in der Diakonie nutzen seit Jahren die Son-

derstellung der Kirchen, um nach Gutsherrenart Arbeitsrecht 

zu setzen. Die negativen Folgen von Kostendruck, Konkurrenz 

und Wettbewerb werden an die Beschäftigten weitergereicht. 

Das Zauberwort lautet »Dienstgemeinschaft« in der angeblich 

alles gemeinsam »geregelt« wird. Streikrecht und Tarifverträge 

soll es nicht geben. Wozu das führt, war schon in den letzten 

Jahren zu spüren: beinahe flächendeckende Abkehr vom Tarif-

niveau des öffentlichen Dienstes, Lohnsenkungen, Ausgliede-

rungen, Leiharbeit und schlechtere Arbeitsbedingungen.

Wir müssen das ändern. Auch deshalb demonstrieren wir 

in Magdeburg: Tarifverträge für die Diakonie! Am besten für 

die gesamte Sozialbranche. Gleiche gute Bezahlung für alle. 

Setzen wir dem Wettbewerb soziale Grenzen. 

Kommt nach Magdeburg!
4. November 2011

Wir laden auch die Kolleginnen und Kollegen aus  

Caritas und katholischer Kirche ein! Die Konkurrenz 

der kirchlichen Unternehmen um die beste Position 

im Markt darf nicht auf dem Rücken der Beschäftig-

ten und der Qualität sozialer Dienstleistungen aus- 

getragen werden.

Dafür wollen wir demonstrieren. 
 
Dafür wollen wir streiten.

Kommt nach Magdeburg!

Anmeldung bei den ver.di-Aktiven 

und bei den ver.di-Bezirken www.verdi.de. 

Weitere Informationen im Internet unter 

www.streikrecht-ist-grundrecht.de.
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